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Aktion Wunschbaum erhält viel Zuspruch - jedoch nicht von allen Bürgerinnen und Bürgern. 
 
Die “Aktion Wunschbaum” des Jugendgemeinderat Tübingen hat vor knapp einer Woche 
begonnen und es wurden schon 95 Wünsche erfüllt. "Uns freut es, dass schon ein Drittel der 
Wünsche von den Tübingerinnen und Tübingern erfüllt worden sind." sagt Clemens Beeken 
vom Tübinger Jugendgemeinderat. Nachdem der Start in die Aktion für die Projektgruppe 
eher mit Frust verbunden war ist dies nun eine gute Zwischenbilanz. Am Montag Abend 
wurde der frisch gestellte Wunschbaum von Personen, die  vor dem Rathaus demonstrierten 
beschmiert. Die am Baum hängenden Karten wurden mit Parolen beschrieben und mussten 
am nächsten Tag fast komplett wieder abgehängt werden. “Wir 
waren sehr enttäuscht, dass das Symbol unserer Aktion  für solche 
Zwecke missbraucht wurde”, meinte Gemeinderätin Amely Krafft. 
Die Wut gegen das Sparen im Rathaus wurde hier gegen 
unbeteiligte Personen und Objekte gerichtet. “Wir wollten ein 
Zeichen gegen Armut setzen und durch ehrenamtliche 
Zusammenarbeit zeigen, dass man Kindern eine kleine Freude 
bereiten kann. Doch soziales Engagement scheint von den 
Randalieren nicht geschätzt zu werden.” so Jugendgemeinderat 
Steffen Müller. Nach diesem schwierigen Start ist die 
Projektgruppe jetzt umso begeisterter, dass so viele die Aktion 
unterstützen. Jedoch ist das Ziel der “Aktion Wunschbaum”, dass 
am 6. Dezember alle beteiligten Kinder ein Geschenk in der Händen halten können eine 
große Herausforderung. Jugendgemeinderat Anselm Fliethmann hofft, dass die Leute weiter 
so viel spenden, denn schließlich müssen noch knapp 170 Wünsche erfüllt werden. Die Zeit, 
in der die Geschenke im Rathaus abgegeben werden können ist bereits zur Hälfte 
abgelaufen. Die Hoffnung ist, dass auch in der nächsten Woche noch viele Wünsche erfüllt 
werden und noch mehr Bürgerinnen und Bürger die Aktion unterstützen. 
Die Wünsche können noch bis zum 19. November auf der Homepage 
www.aktion-wunschbaum.de erfüllt werden. Wer kein Internet hat kann sich unter 
0174/4271168 an die Projektgruppe wenden.  
Geldspenden sind ebenfalls möglich an: 
Aktion Wunschbaum 
Kontonummer: 1623596  
Kreissparkasse Tübingen  
BLZ 64150020 


